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Ordnungsbehördliche Verordnung über die Zulassung von  
Waren des täglichen Bedarfs auf den Wochenmärkten  

der Stadt Frechen  
 
 
Aufgrund des § 67 Absatz 1 und 2 der Gewerbeordnung in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 22.02.1999 (BGBl. I S. 202), zuletzt geändert durch Artikel 16 des 
Gesetzes vom 11.11.2016 (BGBl. I S. 2500), des § 1 Absatz 1 der Verordnung zur 
Übertragung von Ermächtigungen, zur Regelung von Zuständigkeiten und Festlegungen auf 
dem Gebiet des Gewerberechts (Gewerberechtsverordnung – GewRV) vom 17.11.2009 
(GV. NRW. S.626), zuletzt geändert durch Verordnung vom 21.06.2016 (GV. NRW. S.487), 
sowie der §§ 1 und 27 des Gesetzes über Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden – 
Ordnungsbehördengesetz (OBG) vom 13.05.1980 (GV.NW.1980 S.528), zuletzt geändert 
durch Artikel 8 des Gesetzes vom 02.10.2014 (GV.NRW.S.622), erlässt die Stadt Frechen 
als örtliche Ordnungsbehörde gemäß Beschluss des Rates vom 13.12.2016 für das Gebiet 
der Stadt Frechen folgende ordnungsbehördliche Verordnung: 
 

§ 1 
Zugelassene Warenarten 

 
Auf den Wochenmärkten der Stadt Frechen werden, unbeschadet der Bestimmung des § 67 
Absatz 1 der Gewerbeordnung, folgende Waren des täglichen Bedarfs, soweit es sich um 
einfache Konsumgüter handelt, zugelassen: 
 
a) Haushaltswaren, wie Steinzeug, Haushaltsgeschirr, Töpfe und Pfannen, Töpferwaren, 

Fayence, Glaswaren, Holz- und Korbwaren, Kunstblumen, Haushaltsreinigungsmittel, 
Seifen, Schuhcreme, Bohnerwachs, Schwämme, Fensterleder, Fußmatten, Besen, 
Bürsten und Kämme, Schrubber, Messer, Scheren, Gemüsehobel, kleinere 
Elektroartikel, 

 
b) Bekleidung (ausgenommen Damen- und Herrenmäntel, Kostüme, Anzüge),  
 
c) Stoffe und Tücher, wie Gardinen, Bett- und Tischwäsche, Dekostoffe, Handtücher, 

Wachstücher, 
 
d) Kurzwaren, 
 
e) Leder- und Gummiwaren, kunstgewerbliche Artikel, Holzschnitzereien, 
 
f) Modeschmuck bis zu einem Wert von 40,00 € (ausgenommen Artikel im Sinne des § 56 

Absatz 1 Nr. 2 Gewerbeordnung), Sonnenbrillen, Kosmetik- und Toilettenartikel des 
täglichen Bedarfs, 

 
g) Schreibwaren, Geschenkartikel, Spielwaren, Bücher, Bilder, 
 
h) Tierfelle, 
 
i) Tonträger u. EDV-Programme. 
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§ 2 
Inkrafttreten, Außerkrafttreten 

 
Diese Verordnung tritt eine Woche nach dem Tag ihrer Verkündung im Amtsblatt der Stadt 
Frechen in Kraft und ersetzt die Rechtsverordnung über die zusätzliche Zulassung 
bestimmter Waren des täglichen Bedarfs auf den Wochenmärkten der Stadt Frechen gemäß 
§ 67 Abs. 2 Gewerbeordnung vom 13.12.2006. Sie tritt am 31.12.2026 außer Kraft. 
 
 


